
1 

 

Informationen für die Eltern - Unterricht für alle Jahrgänge 

Münster, 20. Mai 2020 

Liebe Eltern, 

am 11.05.2020 begann der Unterricht für alle Jahrgänge.  Die Beschulung wird jahrgangsbezogen und 

in einem jeden Tag wechselnden rollierenden Verfahren stattfinden. Wann Ihr Kind Unterricht in der 

Schule hat entnehmen sie bitte dem Anhang „ Wer  kommt an welchen Tag?“ 

Die Betreuung in Notgruppen findet weiterhin statt. Es findet aber keine OGS/ BIMI statt. 

 

 Unterrichtet werden vorrangig die Kernfächer Mathematik, Deutsch und Sachunterricht –

vorerst 4 Stunden Unterricht am Tag.  

 

Da inzwischen viele Kinder und Erwachsene im Schulgebäude unterwegs sind, haben wir einige In-

formationen für Sie zusammengestellt. Bitte haben Sie Verständnis für unseren Hygieneplan, den wir 

zum Schutz aller erstellen mussten. 

 Kinder mit Krankheitssymptomen dürfen die Schule nicht betreten! Diese Regelungen gel-

ten nicht nur für Kinder mit Atemwegserkrankungen auch Magen-Darm-Erkrankungen oder 

fiebrige Kinder stellen im Moment ein erhöhtes Risiko dar.  

 

 Bitte begleiten Sie Ihr Kind nicht ins Gebäude. Verabschieden Sie sich bitte auf dem Schulhof 

an der Schulhofgrenze (Flatterband am Durchgang). 

 

 Die Schüler müssen mit einer Mund-Nasenbedeckung zur Schule kommen. Wir beziehen 

uns auf die Handlungsempfehlungen des Amtes für Schule und Weiterbildung sowie auf den 

Leitfaden des Gesundheits- und Veterinäramtes zur Wiederaufnahme des Schulbetriebes  

In allen Bewegungs- und Begegnungsbereichen, also generell außerhalb der Klassenräume im 

Schulgebäude, ist das Tragen einer Mund-Nasenbedeckung verpflichtend.  Im Unterricht wird 

situationsangemessen und individuell entschieden. Bei entsprechenden strukturellen Ab-

sprachen in der Pause kann auf das Tragen ebenfalls verzichtet werden. 

 

 Die Jacken der Kinder werden mit in den Klassenraum genommen, um ein Gedrängel an der 

Garderobe zu vermeiden. 

 

 Ist die Unterrichtszeit beendet, warten sie bitte auch an der Schulhofgrenze auf Ihr Kind. 

 

 Die Schüler der Klassen wurden in 2 bzw. 3 Gruppen aufgeteilt (weitere Informationen ent-

nehmen sie bitte dem Anhang für den entsprechenden Jahrgang). Die Einteilung der Gruppen 

wurde von den Klassenlehrerinnen vorgenommen. Die Regelung hängt mit der Raumgröße 

zusammen. Um den nötigen Abstand nach allen Seiten gewährleisten zu können, dürfen in 

„normale“ Klassenräume nur 10 – 12 Kinder. (Listen – siehe unten) 

 

 Durch die Aufteilung der Schüler in mehrere Gruppen ergibt sich zwangsläufig, dass nicht alle 

Kinder von ihrer Klassenlehrerin unterrichtet werden können.  
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 Bitte besprechen Sie auch mit Ihrem Kind das Verhalten/ Einhalten der Abstandsregeln auf 

dem Schulweg.  

 

 Die Kinder benutzen den Eingang, der ihrem Raum am nächsten liegt. 

 

 Bitte erklären Sie Ihrem Kind vor dem Schulstart durch welchen Eingang es gehen muss. Soll-

ten die Kinder nicht wissen, wo sich der Raum befindet, können sie die Aufsicht fragen. An 

den Klassentüren befinden sich Schilder mit den Lerngruppenbezeichnungen und den Sym-

bolen, die Sie den Dokumenten der Jahrgänge entnehmen können. (Klasse 1 Rabe/ Klasse 2 

Hund/ Klasse 3 Tiger/ Klasse 4 Kinder) 

4a1, 4a2    Eingang beim Hausmeister 

4b1, 4b2, 4b3   Eingang links vom Forum (Schülertoiletten) 

3a1 und 3b1   Eingang beim Hausmeister 

3a2 und 3b2   Eingang links vom Forum (Schülertoiletten) 

2a1 und 2b1   Eingang beim Hausmeister 

2a2, 2b2 und 2a/2b  Eingang links vom Forum (Schülertoiletten) 

1a1, 1a2, 1b1, 1c2  Eingang links vom Forum (Schülertoiletten) 

1b2 und 1c1   Eingang beim Hausmeister 

Notgruppen 1,3,4  Eingang rechts vom Forum (Verwaltung) 

Notgruppe 2   Eingang beim Hausmeister 

 

 Ab 7.45 Uhr (Unterrichtsbeginn 8.00 Uhr) wird sich eine Lehrperson im Klassenraum befin-

den, um die Kinder in Empfang zu nehmen. Zudem wird es eine Aufsicht geben, die dafür 

sorgt, dass die Schüler direkt in die ihnen zugewiesenen Räume gehen. 

 

 Die Hof- und Frühstückspausen werden zeitlich versetzt stattfinden. Bitte besprechen Sie mit 

ihrem Kind, dass sich die Kinder auch auf dem Schulhof an die Abstandsregeln halten sollen. 

Zwei Armlängen sind ein gutes und praktikables Maß für Kinder. Ebenfalls denkbar ist es, den 

Abstand mit einem 1,50 m Band zu üben. Der Schulhof und auch die Spielgeräte dürfen ge-

nutzt werden, der Spielecontainer bleiben für die kurzen Hofpausen der Lerngruppen ge-

schlossen.  

 

 Vor Unterrichtsbeginn, nach den Hofpausen, nach Toilettengängen und vor dem Mittages-

sen müssen sich die Kinder die Hände mit Seife waschen. 

 

 Toilettengänge allein  - die Toilettenräume nur einzeln betreten – Schild: immer nur ein Kind  

- auf die Abstandsstreifen achten (Bitte mit den Kindern besprechen – Wie gehe ich damit 

um, wenn ich jemanden auf dem Weg zur Toilette oder in den Toilettenräume treffe.) An-

schließend Händewaschen nicht vergessen! 

 

 Unterrichtsschluss: Klassen a an geraden Tagen um 11.30 Uhr – an ungeraden Tagen um 

11.45 Uhr (die Buskinder gehen zur gewohnten Zeit um 11.35 Uhr zum Bus). 

 Unterrichtsschluss Klassen b: an ungeraden Tagen um 11.30Uhr – an geraden Tagen um 

11.45 Uhr (die Buskinder gehen zur gewohnten Zeit um 11.35 Uhr zum Bus). 
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 Unterrichtsschluss Klasse 1c1 an geraden Tagen 11.30 Uhr – an ungeraden Tagen 11.45 

Uhr (die Buskinder gehen zur gewohnten Zeit um 11.35 Uhr zum Bus). 

 Unterrichtsschluss 1c2 an ungeraden Tagen um 11.30Uhr – an geraden Tagen um 11.45 

Uhr (die Buskinder gehen zur gewohnten Zeit um 11.35 Uhr zum Bus). 

 Besonderheit: Unterrichtsschluss Lerngruppe 2a/2b gehört zu den a Klassen. 

 

 Die Kinder benötigen ihren Tornister und ein Frühstück mit Getränk. Eine Getränkebestellung 

seitens der Schule findet momentan nicht statt. 

 

 Bitte packen Sie mit ihren Kindern die Bücher/ Arbeitshefte für den Deutsch- und Mathe-

matikunterricht sowie das  komplette Lernpaket in den Tornister. 

 

 Das aktuelle Lernpaket der Klassen 1, 2 und 3 wird an dem ersten Unterrichtstag der Kinder 

in der Schule weiterbearbeitet. Unterrichtsinhalte daraus werden aufgegriffen und Fragen 

geklärt. Je nach Unterrichtstag geben die Kinder das aktuelle Lernpaket ab und erhalten dann 

ein neues Lernpaket. Der 4. Jahrgang erhält am Montag, dem 11.05.20 das nächste Lernpa-

ket.  

 

 Wir schaffen für alle Kinder 2 neue Schnellhefter an, die im Wechsel für die Lernpakete ge-

nutzt werden können. Das geht so: die Kinder bringen ihr bearbeitetes Lernpaket mit – Auf-

gaben/ Probleme werden besprochen – danach wird der Schnellhefter (z.B. rot) abgegeben. 

In dem Ablagefach auf dem Tisch liegt bereits der neue Plan im „blauen“ Schnellhefter. Die-

ser blaue Hefter wird nach Unterrichtsschluss mit nach Hause genommen.  

 

 An ihrem ersten Unterrichtstag werden die Kinder die Sachen aus den Ablagefächern mit 

nach Hause bekommen, die nicht mehr benötigt werden (damit sind nicht die Malsachen 

gemeint- sondern z.B. Schnellhefter der Nebenfächer/ alte Arbeitsblätter etc.) 

 

 Wenn Ihr Kind bereits für die Notgruppe angemeldet ist und im Anschluss an den Unterricht 

in die Notbetreuung gehen soll, melden Sie bitte der Schule zusätzlich die dann noch benö-

tigten Betreuungszeiten/ Uhrzeiten. Neuanmeldungen für die Notgruppen sind nicht mehr 

möglich. Durch die Öffnung des Unterrichts benötigen wir je nach Jahrgang 4 - 6 Lehrerinnen 

für den Unterricht und 3 für die Notgruppen. Ab Montag werden die Kinder in 6 Notgruppen 

betreut. (Zwei Gruppen werden von den MitarbeiterInnen der OGS betreut.) Da wir durch 

das rollierende jahrgangsbezogene System auch jahrgangsbezogene Notgruppen bilden, 

kommt dieses System an seine Grenzen. Die Kinder, die am Vormittag zusammen sind, sollen 

nicht am Nachmittag oder am Folgetag wieder mit anderen Kindern zusammen kommen. 

Hinzu kommt, dass die Kinder in allen Gruppen den Sicherheitsabstand von 1,50m einhalten 

sollen und sich daher die Gruppengröße nach Raum und Platz in den Räumen ergibt. Diese 

Voraussetzung ist besonders in den OGS-Räumen nicht gegeben. 

 

 Ebenso wichtig ist es, Ihr Kind abzumelden, wenn Sie die Notbetreuung doch nicht benöti-

gen, Ihr Kind aber bereits für den Tag angemeldet wurde. Bitte rufen Sie morgens im Sekreta-

riat an. Das OGS-Handy wird erst mittags eingeschaltet und der Anrufbeantworter der OGS 

wird auch erst später am Vormittag abgehört.  
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 Der Schulbus fährt. Morgens fährt der Bus zu den gewohnten Abholzeiten zu 8.00 Uhr die 

Schule an. Die Abholzeiten wurden bewusst nicht angepasst. Für jeden Jahrgang würde es 

eine eigene Route und damit andere Zeiten geben. Es ist auch nicht planbar oder vorherseh-

bar, wer sein Kind an welchem Tag mit dem Fahrrad oder mit dem Auto zur Schule bringt. 

Das würde zur Folge haben, dass sich die Zeiten auch ständig ändern würden. Daher fährt der 

Bus die gewohnte Route zu den üblichen Zeiten ab. Nach Unterrichtsschluss wird es ebenfalls 

nur eine Fahrzeit geben. Das Busunternehmen setzt einen großen Bus ein, damit auch hier 

die Abstandsregeln eingehalten werden können. Auch hier ist das Tragen einer Mund-

Nasenbedeckung verpflichtend. 

 

 Betreten Sie bitte auch in der Abholsituation nach der Notgruppe nicht das Schulgebäude. 

Die Kinder werden zu den von Ihnen genannten Abholzeiten auf den Schulhof geschickt. Soll-

te sich an den Abholzeiten etwas ändern, melden Sie sich bitte im Sekretariat (02533-1377) 

oder in der OGS (02533-281295) – OGS-Handy (01573-4572786)  

 

 

Umgang mit Vorerkrankungen: 

II. Unterrichtsteilnahme von Schülerinnen und Schülern 

Sofern Schülerinnen und Schüler in Bezug auf das Corona-Virus (COVID-19) relevante Vorerkrankungen (siehe 

hierzu III.) haben, entscheiden die Eltern – gegebenenfalls nach Rücksprache mit einer Ärztin oder einem Arzt, 

ob für ihr Kind eine gesundheitliche Gefährdung durch den Schulbesuch entstehen könnte. In diesem Fall be-

nachrichtigen die Eltern unverzüglich die Schule und teilen schriftlich mit, dass aufgrund einer Vorerkrankung 

eine gesundheitliche Gefährdung durch den Schulbesuch bei ihrem Kind grundsätzlich möglich ist. Die Art der 

Vorerkrankung braucht aus Gründen des Datenschutzes nicht angegeben zu werden. Bei volljährigen Schülerin-

nen und Schülern gelten die vorstehenden Ausführungen entsprechend. 

In der Folge entfällt die Pflicht zur Teilnahme am Präsenzunterricht. Diesen Schülerinnen und Schülern sol-

len Lernangebote für zu Hause gemacht werden (Lernen auf Distanz).  

Sofern eine Schülerin oder ein Schüler mit einem Angehörigen – insbesondere Eltern, Geschwister – in häusli-

cher Gemeinschaft lebt und bei diesem eine Corona-relevante Vorerkrankung besteht, so kann eine Beurlaubung 

nach $43Abs. 24 Satz 1 SchulG durch den Schulleiter schriftlich erfolgen (längstens bis zum 31.07.2020). 

Eine Beurlaubung ist dann möglich, wenn die Schülerin oder der Schüler ein ärztliches Attest des betreffenden 

Angehörigen vorlegt, aus dem sich die Corona-relevante Vorerkrankung ergibt. Auf mögliche schulische Folgen 

ist in der Beurlaubung hinzuweisen. 

Vielen Dank für Ihr Verständnis und Ihre Unterstützung! 

Sie erreichen uns an den Wochentagen täglich vormittags telefonisch (02533-1377) oder per Mail 

(AnnetteschuleNienberge@stadt-muenster.de) 

  

Ich wünsche uns allen einen guten Start zurück in ein wenig „Schulalltag“ und eine gute Zeit bis zu 

den Sommerferien! 

Mit freundlichen Grüßen 

Anke Stratmann (Stellvertretende Schulleiterin) 


